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Internationale Auszeichnung 

Wegweisende Biomaterialien aus
Halle (Saale): Dr. Sven Henning vom
Fraunhofer-Institut für Werkstoff-
mechanik IWM ist mit dem re-
nommierten Preis für Material-
wissenschaften International Ma-
terials Science Prize of the Poly-
char World Forum on Advanced
Materials geehrt worden. Damit
wurde seine wissenschaftliche
Forschungsarbeit zu Werkstoffen
für den Knochenersatz ausge-
zeichnet. Henning forscht mit sei-
nen Mitarbeitern an einem Mate-
rial, welches in naher Zukunft den
menschlichen Knochen ersetzen
könnte: Die Basis für Anwendun-
gen im menschlichen Körper ist
ein biologisch verträglicher Nano -

verbundwerkstoff. Er besteht aus
einer körperverträglichen Poly-
merkomponente und dem kno-

chenähnlichen Stoff Hydroxyl -
apatit. Die Herausforderung hier-
bei ist, den neuen Werkstoff so 

zu entwickeln, dass er nicht vom
menschlichen Gewebe abgesto-
ßen wird und die Neubildung von
Knochen fördert. Im Idealfall wird
der Werkstoff synchron mit dem
Aufbau des neuen Gewebes biolo-
gisch abgebaut. Zusätzlich beste-
hen hohe An forderungen an die
mechanischen Eigenschaften sol-
cher Werkstoffe. 
Dr. Sven Henning ist seit Ende 2010
am Fraunhofer-Institut für Werk-
stoffmechanik IWM in Halle in dem
Geschäftsfeld Biologische und Ma-
kromolekulare Materialien tätig.
Zuvor hat der Physiker Materialent-
wicklungen und -untersuchungen
an der Martin-Luther-Universität
Halle-Wittenberg durchgeführt.

Prof. Dr. Daniel Buser erhält Ehrenprofessur

Die Zahnmedizinische Fakultät
der Universität Buenos Aires ver-
lieh jüngst Prof. Dr. Daniel Buser,
geschäftsführender Direktor der
Zahnmedizinischen Kliniken der
Universität Bern (ZMK), eine Ho-
norarprofessur für seine Verdiens -
te im Bereich der experimentellen
und klinischen Forschung in der
zahnärztlichen Implantologie.

Neben seiner Tätigkeit an der Uni
Bern agiert er als amtierender Prä-
sident des ITI – International Team
for Implantology, eine führende
wissenschaftliche Organisation
auf dem Gebiet der dentalen Im-
plantologie, die sich der Förderung
von evidenzbasierter Forschung
und Ausbildung verschrieben hat.
Er ist Autor und Co-Autor von über
200 Publikationen und Buchkapi-
teln sowie eine der treibenden
Kräfte hinter der äußerst erfolg -
reichen ITI Treatment Guide-Buch-
reihe.
Buser schloss sein Studium und
sein Doktorat in Zahnmedizin an
der Universität Bern ab. Von 1989
bis 1991 arbeitete er in der For-
schung an der Harvard School of
Dental Medicine in Boston, USA.
1995 verbrachte er ein Sabbatical
am Baylor Collage of Dentistry in

Dallas, USA, und von 2007 bis 2008
an der Universität von Melbourne,
Australien. Seine wissenschaft-
lichen Interessen liegen auf dem
Gebiet der Gewebeintegration
von Dentalimplantaten, der Kno-
chen-Implantat-Verbindung ,
 Guided Bone Regeneration, Kno-
chenersatz sowie Langzeitstudien
zu Dentalimplantaten.
Neben seiner Tätigkeit beim ITI war
Buser Präsident der EAO (European
Association for Osseointegration)
von 1996 bis 1997, Präsident der
Schweizerischen Gesellschaft für
orale Implantologie von 1999 bis
2002 sowie Präsident der Schweize-
rischen Gesellschaft für Oralchirur-
gie und Stomatologie von 2002 bis
2007. Zudem ist er momentan Präsi-
dent der Schweizerischen Implan-
tat-Stiftung und Vorstandsmitglied
der Osteo logy Foundation.
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